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Liebe Kolleginnen und Kollegen in der  
VerbundweiterbildungPlus 

 

 
Die neusten Zahlen: Gut 130 Ärzte in Weiterbildung 
nehmen inzwischen in 27 regionalen Verbünden 
an dem Programm VerbundweiterbildungPlus teil. 
Die fünfte Auftaktveranstaltung fand Ende März 
statt. Ungebrochen ist das Interesse auch von 
KollegInnen aus anderen Bundesländern, für eine 
Teilnahme an dem Programm nach Baden Würt-
temberg zu ziehen. Mehr als 100 Weiterbildungs-
befugte haben sich inzwischen mit ihrer Praxis in 
das Programm eingeschrieben. 
 

 
Auftaktveranstaltung Kohorte IV, März 2011 
 
Kontaktdaten Ihrer Praxis: Um die nahtlose 
Rotation in den ambulanten Weiterbildungsab-
schnitt frühzeitig organisieren zu können, möchten 
wir zukünftig im passwortgeschützten Bereich 
unserer Website die Kontaktdaten aller beteiligten 
Praxen abbilden. Die Zugangsdaten zu diesem 
internen Bereich bekommen die Ärzte in 
Weiterbildung im Rahmen unserer 
Auftaktveranstaltung. Mit dem heutigen Schreiben 
finden Sie ein Rückmeldeformular, welches Sie 
bitte an uns faxen/mailen, damit wir wissen, dass 
sie einverstanden sind, dass Ihre Praxis dort mit 
aufgeführt wird. 
 
 
 

 
 
HZV-Partner fördern VerbundweiterbildungPlus: 
Sicherlich haben Sie bereits davon gehört, dass 
seit dem 1. April 2011 alle HzV-Ärzte, die einen Arzt 
in Weiterbildung im Rahmen des Programms Ver-
bundweiterbildungPlus des Kompetenzzentrums 
Allgemeinmedizin beschäftigen, einen Zuschlag 
von drei Euro auf die kontaktunabhängige Pau-
schale P1 erhalten. Wir freuen uns sehr, dass unser 
Programm soweit überzeugt hat, dass erstmalig für 
Deutschland Lehrleistung im Rahmen der Weiter-
bildung finanziell honoriert wird. 
Um diese Pauschale zu erhalten, müssen Sie am 
ersten Tag eines Quartals einen Arzt in Weiterbil-
dung aus der VerbundweiterbildungPlus beschäfti-
gen. Ein Arzt in Weiterbildung zählt dann als zur 
VerbundweiterbildungPlus gehörig, wenn er an einer  
Auftaktveranstaltung des begleitenden Schu-
lungsprogramms teilgenommen hat bzw. dieses 
regelmäßig besucht. Die Ärzte in Weiterbildung 
kontaktieren für eine Teilnahme bitte Herrn Dr. 
Steinhäuser unter: 06221-568295. 
Zusätzliche Bedingung für den Zuschlag auf die 
Pauschale ist, dass Sie bis Ende 2011 an einem 
Train the Trainer (TTT) Workshop teilgenommen 
haben. Im TTT - Workshop vermitteln wir Ihnen 
einen Einblick in den Aufbau unseres 
kompetenzbasierten Curriculums. Daneben stehen 
häufige Fragen in Zusammenhang mit der 
Beschäftigung eines Arztes in Weiterbildung im 
Mittelpunkt der Kurse. Eine Einladung für den 
ersten TTT - Workshop finden Sie beiliegend. Ein 
weiterer Termin für 2011 ist geplant, steht jedoch 
noch nicht fest. 
 
Nachfolger gesucht? Ebenfalls im internen Bereich 
unserer Webpräsenz haben Sie nun die Möglich-
keit, für sechs Monate Ihr Nachfolgergesuch 
einzustellen. Hierzu sollten Sie in einigen Sätzen 
Ihre Praxis vorstellen und eine Kontaktanschrift 
hinterlassen, Näheres entnehmen sie bitte unter: 
http://www.weiterbildung-
allgemeinmedizin.de/nachfolger/nachfolger.shtml 
 

http://www.weiterbildung-allgemeinmedizin.de/nachfolger/nachfolger.shtml
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Publikationen: Unsere Arbeitsgruppe hat in den 
letzten Monaten sehr erfolgreich Ergebnisse 
wissenschaftlicher Projekte, die auch unmittelbar 
in das Programm VerbundweiterbildungPlus 
eingeflossen sind, publizieren können. Sollten Sie 
Interesse an einer der Publikation haben, so 
lassen wir Ihnen diese bei Bedarf gerne 
zukommen. Bitte kontaktieren Sie uns hierzu unter  
stefanie.joos@med.uni-heidelberg.de oder  
jost.steinhaeuser@med.uni-heidelberg.de. 
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